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für Reklame, anſchließend an den dreigeſpaltenen Textſeitenteil.
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Beachtet die Inserate des Volksblattes, beruft euch bei allen
Einkäufen auf das Volksblatt, dadurch unterstützt ihr eure Presse.
Die Geschäftsleute, die Inserenten, erhalten den Beweis, dass es
für sie Von Vorteil ist, im Volksblatt zu inserieren.
mais, Parteigenossinnen und -Genossen, bei allen Einkäufen die
Inserate im Volksblatt berücksichtigen und sich darauf berufen.

rlag. Volksblatt Halle a. d. Saale.
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Darum noch-

Die Verbrauchsmenge an Fleiſch wird in
dieſer Woche auf 150 Gramm je Kopf (Kinder
unter 6 Jahren die Hälfte) feſtgeſetzt. Es wirdfriſches Rindfleiſch ausgegeben. Der Verkauf
erfolgt am Sonnabend, den 21. d. M., durch die
Fleiſcher, bei denen die Haushalte zur Kunden-
liſte angemeldet ſind, gegen Abtrennung der
Fleiſchmarken für die Woche vom 16.--21. Fe-bruar 1920. Die Marken ſind in üblicher Weiſe

z z. O e Sbis zum 24. d. M. an das Stadternährungsamt
abzuliefern. Der Kleinhandelsverkaufspreis
beträgt für 150 Gramm 1,30 Mk.

Städtiſcher Verkauf von Keks
in der Talamtſchule, am Freitag, den 20. Fe-

Uhr. Es werden an diejenigen Haushalte,
welche in ihrer Wohnung keine elektriſche Licht-
anlage haben, 2 Kerzen, zum Preiſe von 65 Pf.
für das Stück, abgegeben. Der Lebensmittel-
ſchein, in dem die Abgabe der Kerzen vermerkt
wird, iſt vorzulegen. Für Unregelmäßigkeiten
beim Bezuge gelten die geſetzlichen Strafbeſtim-
mungen. Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten.

Baf ber SoAuf Grund der Bekanntmachung des Reirhs-
kanzlers über den Verkehr mit Süßſtoff vom
20. Juli 1916 und der Verfügung der Reichs
zuckerſtelle vom 28. Juli 1917 wird in Ergänzung
der Bekanntmachungen vom 7. September und
10 Oktober 1916 für den Stadtbezirk folgendes

dorfer Straße, Deſſauer Straße.
In der Woche vom 23 bis 28 Febr. 1920.

Gütchenſtraße, Karlſtraße, Wilhelmſtraße, Sophien-
ſtraße, Zinksgartenſtraße, Hedwigſtraße, Martha-
ſtraße, Luckengaſſe, Weidenplan, Friedrichſtraße

1 bis 8, 5265.
Halle, den 21. Januar 1920.

Die Polizeiverwaltung.

Elter;.beträte.
Die Regierung, Abteilung für Kichen- und

Schulweſen, hat unter dem 18. Januar 1920
verfügt: „Auf mehrfachen Antrag aus dem Be
zirke wollen wir uns drrnit einverſt'noen er-
kären, daß an denjenigen Schulen, welche eine
nennenswerte Zahl auswärtiger Schüler haben,

l die Jnhnber der' Lebensmittelſcheine mit den j und auf Wunſch Erſatz fr, die abgegebenen eltern), nicht Vormündern. Bei unehelichenS S Halle. S S S Nummern 43 500 bis zurück 38 501, vormittags u 1731 esen e r e Kindern iſt nur die Mutter r auch

h C 1 A. S a 1920. r e irre 8 i dennvon 8-12 Uhr, und die Jnhaber der Nummern n der Boche vont A. Vieh er. wenn ſie nachher geheiratet hat, es ſei
ſei z rieſenſtraße, Krauſenſtraße, Grünſtraße, Julius Wagte s Kindes ſei ihr Ebem eworFleiſchverkauf. 38 500 bis zurück 34 001, nachmittags von 2—6 ſhnſtraße, Thaerſtraße, Beriner Stiage] Hor- der Vater des Kindes ſei ihr Ehemann gew

den (S 1716 B. G.-B.). Die Zulegung des
Namens des Ehemannes, der nicht der Vater
des unehelichen Kindes iſt, tut nichts zur Sache
(8S 1706 Satz 3 V. G.-B.). Bei Scheidung der
Ehe bleibt jeder Teil wahlberechtigt; heiratet
einer der Geſchiedenen wieder, ſo wird der neue
Chegatte dadurch nicht wahlberechtigt fiir das
Kind des erſteren. Hat ein Vater die elterliche
Eewalt über ſein Kind verwirkt 1680 B. G.
B.), ſo bleibt er doch wahlberechtigt. doptiv-
eltern ſind nur ſolche, welche durch gerichtlich
beſtätigten Vertrag das Kind „an Kindesſtat
genommen“ haben 1741 ff. 1754 B. G.-B.),
nicht Pflegeeltern, die nach volkstümlicher Aus-
drucksweiſe das Kind „angenommen“ haben.
Jſt das Kind adoptiert, ſo ſind die leiblichenbruar 1920. Zugelaſſen zum Einkauf werden gangeordnet: Für ſede Perſon eines Haushaltes z 2 r b i S Mdie Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den fönnen zwei Briefchen Süßſtoff (ogenannte die Wahl zum Elternbeirat am T. und S. März Eltern nicht mehr wablberechtigt.

Nummern 43 500 bis zurück 38 501, vormittags
von 8—-12 Uhr. und die Jnhaber der Nummern
38 500 bis zurück 34 001, nachmittags von 2

S

H-Packung) zum Preife von 50 Pf. für das
Paket nach Maßgabe der aufgedruckten Beſtim-
mungen in den Drogengeſchäften oder in den

dieſes Jahres ſtattfindet, damit die Eltern trotz
des teilweiſe geſperrten Sonntagsverkfehrs auf
den Eiſenbahnen ihr Wahlrecht ungehindert
ausüben können. Es wird dies beſonders für

Bekanntmachung der Krippen.
Den außer dem 7 arbeitenden Müttern

Uhr. Für jede Perſon eines Hnushaltes wird Apotheken käuflich erworben werden. Bei dem i Mittelkrinfe in Vetr wird in Erinnerung gebracht, daß in den Krip-5 n 2 2 O o 2 die Mitte cent in Betracht kommen. rerner V 5 Tein Paket Keks zum Preiſe von 60 Pf. abgegeben. Verkauf hat der Verkäufer die Marke 482 des iſe unter dein 24. Januar 1920 von der Re ſie en am Völberger Weg und in der Reilſtraße
Der Lebenysmittelſchein iſt vorzulegen. Ab Warenbezugsſcheines 28 für je zwei Briefchen ding pekanntreg den worden Der Herr Ecke Roonſtraße Säuglinge tagsüber gegen

5 3 t J i i c r 43 1 e rgezähltes Geld iſt bereitzuhalten. Süßſtoff abzutrennen. Die Abtrennung des Miniſter für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volks geringes Entgelt aufgenommen werden. Sie
Der Verkanf von Graupen beginnt am Frei-

tag, den 20. Fehruar 1920. Für jede Perſon eines
Haushaltes wird Pfund abgegeben. Der
Verkaufspreis beträgt 71 Pf. für das Pfund.
Die Käufer ſind verpflichtet, bei denjenigen Ver
käufern die Graupen einzukaufen, bei welchen
ſie für den Bezug von Kolonialwaren in die
Kundenliſten eingetragen ſind. Der Verkauf
erfolgt unter Abtrennung der Marke 475 des
Warenbezugsſcheines 28. Die Verkäufer ſind
rerpflichtet, die Marken zu Hunderten gebündelt
im Stadternährungsamt, Marktplatz 22,

Warenbezugsſcheinabſchnittes iſt unerläßlich
und hat in jedem Falle zu erfolgen. Die Ver
käufer ſind verpflichtet, die Marken zu Hunder-
ten gebündelt im Stadternährungsemt, Markt-
platz 22, 1. Obergeſchoß (Saal links), unter An-
gabe ihres Reſtbeſtandes binnen 14 Tagen ein
zureichen. Zuwiderhandlungen unterliegen der
Beſtrafung nach S 17 der Verordnung vom
25. September und 4. November 1915.

Die Gewerbetreibenden der nachſtehend aufge
ührten Straßenteile werden hiermit aufgefordert,

bildung raf durch Erlaß vom 15. d. M. Leſtimint,
daß bei den Wahlen für die Elternheirte im
März die Eltern derjenigen Schüler und
S. ülerinnen, die von Oſtern an die Schule be-
ſuchen werden, in die Wahlſiſten mit aufzu-
nel men und. Anderſeits ſind die Eltern der-
jenigen Shuler und Schülerinnen, die Oſtern
die Schule verlaſſen, nicht wahlberechtig:,“ Nach
dieſem Erlaſſe des Herrn Miniſters iſt die
Wät ierkiſte abzuändern und ibird in der neuen
Aufſtellung vom 1. Februar bis zum 1. Marz
1920 in den Mi:tel- und Vollsſchulen ausgelegt

ſind dort in ſorglicher Pflege, müſſen jedoch
morgens pünktlich hingebracht und abends ab-
geholt werden. An den Sonntagen ſind di-
Krippen nicht geöffnet.

Halle, den 10. Februar 1920.
Städtiſches Jugendamt.

Velthupyſen.

Das Quartier b auf dem Nordfriedhofe, in
welchem in ven Jabren 1887 und 1858 Kinder
im Alter bis zu 5 derr beerdigt worden ſind,

oweit es noch nicht geſchehen, ihre Meßgeräte werden gelangt in nächſter Zeit zur Wiederbelegung.1. Obergeſchoß, Siral links, binnen 8 Tagen möglichſt auf ding ſauber gereinigt und die Eich 2 D e Warlvorſchläge ſind bis zum 26. Februar Die Fläche wird zur Anlequng von Rahatten-
unter Angabe ihres Reſtbeſtandes einzureichen. ſtempel ausgebürſtet innerhat der angeführten einzureichen. zräbern benötigt. Die geborgen der bei

Zuwiderhandlungen unterliegen der Be ſten an den Montagen und Donnerstagen, von h eferten zrinder werden aufgefordert, ſich innerſro(3 nach F 17 der Verordnung vom u e Ubr u run halb 6 Wochen u erklären, ob ſie die Grabſtätte
25. September und 4. November 1916. eſtgen e 18, ein zuliefern. Der Kreisſchulinſpektor für Halle J. Siadt. gegen Hatlung der tarifmäßigen Gebühren als

Städtiſcher Verkauf von Kerzen
der T chule, am Frei den 90. Feine a en zum Aen werden

te, netenZur eher der Sin lieferung der Meß-
geräte ſowie zur e ihrer längeren Jn-rch das Elchamt kann die Einan chnahmel nen. gesfolgen, die bei den r n

Elternbeirgtswahl.
Das Wa hirecht ſteht den Eltern zu, und zwar

beiden Teilen, nicht Pflegeeltern (z. B. Groß

Rabattenigab erwerben wollen, oder ob ſie die
foſtenloſe Ueberführung der Gebeine nach ein m
Neihengrabe wünſchen. Geht innerhalb dieſer
Friſt ein entſprechender Antrag nicht ein, wer
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den die Grabſtätten mit allem Zubehör ein
gezogen.

Halle, den 13. Februar 1920. S bventason.
Der Magiſtrat. Friedhofsverwaltung. Knoblauchwurſt- Verkauf. ute

Freitag, den 20. d. M., von früh 8--12Ackerverpachtung. auf Abſchnitt Nr. 107 der Lebensmittelſcheine
Die Weitervergebung des Ackers am Beeſener Nr. 5401 bis Schluß bei Fleiſchermeiſter Küſter.

findet Sorcnabend, den 21. 2. nach Auf Abſchnitt Nr. 114 Nr. 1—420 bei Fleiſcher
mittags 1 Uhr. dortſelbſt ſtatt. Alle diejenigen. meiſter Brendel, Nr. 421-440 bei i
welche zu dieſer letzten Vergebung nicht er meiſter Braune, Nr. 841-- 1290 bei Fleiſcher
ſcheinen, haben dann ſpäter kein Anrecht mehr
auf eine Parzelle. E. Abderhalden,

Anordnung betreffend das Scherverbot für
Schafe.

Das am 12. Januar 1920 von mir erlaſſene
Scherverbot für Schafe wird hierdurch für alle
Viehbeſitzer, in deren Wirtſchaften eine Winter-
ſchur üblich iſt, aufgehoben. Dieſe Scehbafe, ſo-
weit ſie von der Schafviehaufbringungskom-
miſſion der einzelnen Kreiſe bereits für die
Viehablieferung nach dem Friedensvertrag aus-
gewählt und gekennzeichnet ſind, dürfen nicht
nach dem 1. März 1920 geſchoren werden, damit
die Ablieferung in möglichſt einheitlichem
Woſlkleid erfolgen kann.

Magdeburg, den 14. Februar 1920.
Der Oberpräſident.

Jn Vertretung Breyer.

meiſter Ackermann, je 100 Gramm zum Preiſe
von 2,40 für das Pfund.

Delitz ſch, den 18. Februar 1620.

4628 Der Magiſtrat.
Das zur Aueſchreibung und Erhebung der

Viehfeuchen-Entſchädigungsbeiträge aufgeſtellte
Viehregiſter liegt vom 19. d. M 14 Tage lang
im Rathaus Zimmer Nr. 7 zur Einſicht aus.
Anträge auf Berichtigung der Regiſter ſind
binnen zehn Tagen noch Ablauf der Auslege-
friſt bei uns anzubringen.

Delitz ſch, den 14. Februar 1920.
Der Magiſtrat.

Quark- Verkauf.
Donnerstag, den 19. d. M., von früh s Uhr an

bei Reimann, Dübener Straße, auf Abſchnitt
Nr. 157, und Paul Zeiſing. Leipziger Straße
auf Abſchnitt Nr. 155. Auf dem Kopf der Be
völkerung werden 100 Gramm für 51 Pf. an die
dort eingetragenen Kunden verabfolgt.

Delitz ſch' den 18. Februar 1620.
Der Magiſtrat.

Anordnung betreffend die Aufhebung der Ein
ſchränkung des Handelsverkehrs mit Ziegen.

8 Januar 1920, be-Die Anordnung
treffend die Einſchränkung des Handelsverkehrs

un 9vom T
mit Zucht-. Nus- und Magervieh, wird bier-durch. ſoweit ſie fich auf Biegen erſtreckt, auf SS S itter feld S
gehoben. Das am 12. Januar 1929 erlaſſene l

wot der Ausfuhr von Ziegen und Ziegen Meldepflicht für gewerbliche Verbraucher von
döcken im lebenden oder geſchiachteren Zu Brennſtoffen mit einem monatlichen Verbrauch
ſtande bleibt bi if weiteres beſtehen. von mehr als 10 Tonnen.
M h u a T JMagdeburg den i. Februar 18920. Der Reichskommiſſar für die Kohlenvertei-

Der Oberpräſident. lung in Berlin bat für die Zeit vom 1. bis
Jn Vertretung Breyver. 5. März d. J. wiederum die Einreichung von

Meldekarten für liche Berbraucher von
Kohle, Koks und Briketts gemäß der Bekannt-
machung vom 17. Juni 1917 angeordnet. Die
Meldungen der Verbraucher (über 10 Tonnen
wogte Verbrauch) dürfen nur auf den
neuen Märzkarten aufgeführt werden. Die
Meldungen ſind pünktlich bis ſpäteſtens 5. März
1920 zu erſtatten, eine Anweiſung iſt jedem
Kartenblock beigefügt.

Den für die Meldung in Frage kommenden
uns bekannten Firmen ſenden wir die nötigen
Meldekarten nach Eingang zu, meldepflichtige
Betriebe, die keine Karten erhalten, wollen

Alle bis dieſevereinbarten Frr 27 das neten

geſetzten, die Höch ze eigendenene r x 337 folgenden Zah
ugstermin ab auf die 3 ge grenze.em. Vermieter kann vom Mieteini

mt ein über den Höchſtſaß hinausg
ietzins für eine beſtimmte Zeit zugebilligt

werden, wenn er nachweiſt,
a) er ohne einen ſolchen Zuſchlag bei der

Verwaltung des fraglichen Grundſtücks unver
ſchuldete Zubußen zu leiſten haben würde, und
außerdem

ſolche hier abfordern. b) die Zubuße bei der Verwaltung nur entDie efte ſten ab Januar d. J. 50 Pf. das wedec t weßdige im letzten Jahre aus
Stück, die Einzelkarten, wie bisher, 10 Pf. das geführten oder im bevorſtehe hre aus
Stück.

Bitterfeld, den 18. Februar 1920.
Der Kreisausſchuß des Kretſes Bitterfeld.

Freiherr von Bodenhauſen.

Fleiſchverſorgung.
Jn der Woche vom 16. bis 22. Februar 1920

kommen auf den Fleiſchmarkenabſchnitt Nr. 1
zur Ausgabe:

für die Fleiſchverkaufsſtellen der Stadt
Bitterfeld und der Bezirksſchlächterei Düben
für Erwachſene 150 Gramm Friſchfleiſch, für
Kinder unter 6 Jahren 75 Gramm Friſchfleiſch,

im übrigen Teil des Kreiſes für Er-wachſene und Kinder 120 Gramm Büchſenfleiſch
zum Kleinverkaufspreis von 1,20 Mk.

zuführende bauliche Jnſtandſetzungsarbeiten
oder durch Erhöhung der vom Grundſtücke zu
entrichtenden öffentlich rechtlichen aben
verurſacht ſind.

Die Untervermietung von Wohnungen oder
Wohnungsteilen ſowie die Vermietung von
möblierten Wohnungen durch die Hauseigen-
tümer oder ſonſtige Berechtigte unterliegt be
züglich der Höhe des Mietzinſes ſowie der Ver
gütung für Nebenleiſtungen aller Art unſererGenehmigung.

Bitterfeld, den 12. Februar 1920.
Der Magiſtrat. Wohnungsamt. Fruhner.

Ausdruſch des Brotgetreides.
1. Auf Anordnung des Herrn Staatskom-

Bitterfeld, den 17. Februar 1620. miſſars für Volksernähr hat der R
Der Kreisausſchuß. u r zu Merſeburg auf GruFreiherr von Bodenhaufen, Landrat.

Der nachfolgende Beſchluß des Magiſtrats
vom 29. Januar 1920 wird hiermit zur öffent-
lichen Kenntnis gebracht

„Gemäß der Anordnung des Miniſters für
Volkswohlfahrt vom 9. zember 1919 wer-
den als angemeſſene Erhöhung der am 1. Juli
1914 gegzablten Mieten 20 Proz. feſtgefetzt.“

s S 5 und t 80, Ziffer 12, der Reichsgetreide
ordnung, den ſofortigen allgemeinen Ausdruſch
des Brotgetreides, Roggen und Weizen, bis
zum 1. März 1920 angeordnet.

2. Dieſe Anordnung gilt für alle landwirt
ſchaftlichen Betriebe. Die Lieferung von elek
triſchem Strom und Kohlen iſt n
Sofern Kohlen fehlen ſollten, iſt ſofort Antrag
an die Kreiskohlenſtelle zu richten.

Bekanntmachung.
Von ODftern 1920 an werden in den ſtädtiſchen KnabenMittelſchulen

folgende Lernmittel gebraucht und zwar in Klaſſe

Bekanntmachung.
Von Oſtern 1920 an werden in den ſtädtiſchen MädchenMittelſchulen

folgende Lernmittel gebraucht und zwar in Klaſſe s
4. Bücher:

Falcke-Förſter, Religionäabuch für evang. Schulen 74 c 51 4 2
Bibel (burchgeſehene Lutherbibe l. 834 21Steger u. Wohlrabe, Deutſch. Leſebuch f. Mittelſch., Teil I. 7

v g el N. 6 5 4w. r 2 2 Teil III. A. 3 2 1Teil Ull. B. 1Joh. Meyer, Deutſch. Sprachbuch f. Mittelſch., Ausg. O. Heft I. 7
Ansg. C. Heft II e 514n Ausg. C, Heft III 341 21Regeln für die deutſche Rechtſchreibung 2 s 4 l 31 211

Hebel, Schatzkäſtlein, Wiesbadener Volksbücher 3Uhland, Herzog Ernſt von Schwaben, Hendel 3Nibelungenlied, Hillger, Berlin, Jugendbücherei 52/53 3
Schiller, Wilhelm Tell, Hendel 2Heyſe, Kolbderg, Cotta 2Goethe. Hermann und Dorothea, Hendel 1Gnethe, Götz von Berlichingen. Velhagen 1Dubislav-Voek, Weeth. Lehrg. d. frz. Sprache, Ausg. A. Teil I. 5

Ausg. A, Halle, Teil II
Ausg. H, Halle, Teil 111 J 31 211

e Ausg A. Teil Vlil 41 l 21 1Souvreſte, Sechs Erzählungen aus An Co du feu, Velhagen 1Scheer, Exdkunde für Mittelſchulen, Tel. 6 l 4
e 3 2 I. 1Lange-Diercke, Schulatlas, Anscabe für Halle d 4 31 211

Hanft, Rechenbuch für Mittelſchulen, Ausg. U A, Heft m 7 5

r c 9 v V 5t J V 4r er e 7 VII ee r 2 VII e 8 2S I. J e 1Rolle, Naturlehre, Ansg. B. für Mädchen Mittelſchulen s 21
Richter, Naturgeſchichte für Mittelſchulen, Teil n 41 3

Beſtimmungstafeln zur Pflanzenkunde 3 z
Friedrich u. Vrauer, Liederbuch für gehobene Schulen, Unter- und

Mittelſui e sFriedrich u Brauer, Liederbuch für gehobene Schulen, Oberſtufe 4 211Deutſchbein u. Maennel, Lehr und Leſebuch der engliſchen Sprache

ſur Mittelichulen. Teil t. 3 2Deutſchbein u Maennel, Lehr und Leſebuch öder engliſchen Sprache

für Mutekllchulen, Ausg. B, Teil l. 1Collection of Tales and Sketches. I Bändchen. Herausgegeben von

Dr. E. Groth, Ausg. B, Velhagen 1
R. Hefte:

Alle Schreibhefte müſſen den Beſtimmungen der Regierung zu
Derſeburg vom 2. II. 1918 und 24. VII 1918 entſprechen.

Nr. 2 Recht und Schönſchreiben) 73 (Lateinſchrut VI. 74 FRechtichreiben, Aufſatz, Latein. Schrift, VI und V) oder 71 6 64
5 Deutſche Schrift, Aufſatz, Rechtſchreibung) neue 6 6 4 8l! 2 1

S (granzöſuſch, Engliſch Nr. 4 61 4 31 2117 (NRechnen und Raumlehre) el al ol 2 328 (Rechnew) 716Tagebuch r. 7Tagebuch Br.

Tagebuch r. s 4 83211BDotabetheit 211C Zeichenletrmittel:
(Nach den Beſtimmungen der Regierung zu Merſeburg v. 6. 2. 1918.)

Albrecht Kompagz- oder Steinzeichenſtänder 71 8 s 41 3 2 1

Linearblock s Je e 8Skizzenbuch e 9 9 31 211Bmheieg i. al 2 1mteldreieck (459 44 341 21Rerßſchiene 34 21Rerßbrett 2 2 828 e 8 8 2 28 2 28 1 2 22 2 8 281282098 s 21

4. Bücher:

Falcke-Förter, Religionsbuch für evang. Schulen 74 s 6 4 83 211
Bibel (durchgeſehene Lutherbibe 31 2 1Steger u. Wohlrabe, Deutſch. Veſebuch f. Mittelſch., Teil I. 7

Teil II. 6 S 4Teil III 31 211Teil U 1Joh. Meyer, Deutſch. Sprachbuch f. Mittelſch., Ausg. C, Heft I. 7
Ausg. C. Heft II. 6 l 4Ausg. O, Heft III 34 211Regeln für die deutſche Rechtichreibung s 4 3 2 1Hebel. Schatzkäſtlein, Wiesbadener Volksbücher 3

Uhland, Herzog Ernſt von Schwaben, Hendel 8Nibelungenlied, Hillger, Berlin, Jugendbücherei 52/53 3Schiller, Wilhelm Tell, Hebel R 2Heyſe, Kolberg, Cotta 2Goethe, Hermann und Dorothea. Hendel 1Goethe, Götz von Berlichingen, Velhagen 1Dubislav-Boek, Meth. Lehrg. d. frz. Sprache, Ausg. A, Teil I. 5
r 8 Ausg. A, Halle, Teil II 4Ausg. A, Halle, Teil III. 31 21J Ausg. Teil VII. 41 514 21Dandet, Le poetit Choss, Velhagen, Ausgabe B. h 1Scheer, Erdkunde für Mittelſchulen, Teil l. (5 4g M. 4e u 1LangeDiercke, Schulatlas, Ausgabe für Halle C s 2Hanft, Rechenbuch für Mittelſchulen, Ausg. H. A, Heſt 74

V. 64 s
VI. 4v J r VII 3n. h 2m r e X 1Beck. Raumlehre für KnabenMittelſchulen 44 31 211Fenkner, Arithmetiſche Auſgaben, Ausgabe B. e 31 2 1Rolle, Naturlehre, Ausg. A, für Knaben -Mittelſchulen 31 211Richter, Naturgeſchichte für Mittelſchulen, Teil II. e 4 3

I 21Beftimmungstafeln zur Pflanzenkunde S 31 21Friedrich u. Brauer, Liederbuch für gehobene Schulen, Unter- und

Mittelſtufe m 6 5Friedrich t. Brauer, Liederbuch für gehobene Schulen, Oberſtufe n. 41 31 21
Deutſchbein u. Maennel, Lehr und Leſebuch der engliſchen Sprache

für Mittelſchulen, Teil l. C 84 2Deutſchbein u. Maennel, Lehr und Leſebuch der engliſchen Sprache

für Mittelſchulen, Ausg. B, Teil 1Collection of Tales and Sketches. I. Bändchen. Herausgegeben von

Dr. E. Groth, Ausg. B, Velhagen 1r

B. Hefte: n

Alle Schreibhefte müſſen den Beſtimmungen der Regierung z
Merſeburg vom 2. II. 1918 und 324. VII. 1918 entſprechen. e

Nr. 2 (Htecht- und Schönſchreiben). 7
3 (Lateinſchrift VII 7Rechtſchreiben, Aufſatz, Latein. Schrift, VI und V) oder 7 4
5 Deutſche Schrift, Aufſatz, Rechtſchreibung) Keue 6 4 83 31e e e Sr. 51 4131 21S 7 echnen und Raumlehre) 4 5 4 3 2 1S Mechnen 71 6Sagebnch r. 2 7 iTagebuch Nr. 5 e 6 4 3 2Vokabelheft e e 2 1C. Zeichenlehrmittel: eNach den Beſtimmungen der Regierung zu Merſeburg v. 6. 2. 1918.) l

Albrecht, Kompaß oder Steinzeichenſtänder 7 s 2 1Linearblock 4Stizzenbuch 5 24 2ißzeu s 231 21Sinkeldreieck 4459 23 2eißſchiene 4 s 21erbbrett 3 2
Bemerkungen: Für die Zeichenblöcke iſt vorgeſchrieben 2) graues VPackvapier, b) weißes

Zeichenpapier, o) Blocks zu Aquarellübungen (für Albrecht-, Kompaß- oder Steinzeichenſtänder paſſend;
die Blocks müſſen ſorgfältig gelocht fein) Zeichenkohle. Paſtellkreide in Käſtchen zu 12 Stück. WaſſerBemerkungen: Für die Zeichenblöcke iſt vorgeſchrieben a) graues Packvapier, d) weißes

eichenpapier, e) Blocks zu Aquaxellübungen für Albrecht, Kompaß- oder Steinzeichenſtänder paſſend;g locks müſſen ſorgfältig gelocht ſein). Zeichenkohle. Paſtellkreide in Kaſtchen zu 12 Stück. Waſſer-

farben: 12 Farben mit 1 Tube Weiß nach Vorſchrift der Kgl. Kunſtſchule. (Bei'den meiſten Händlern
ſind auch einzelne Farben zu kaufen.) Ein guter Doppelpinſel. Bleiſtift Nr. 2 u 3 zum geometriſchen

ichnen. 1 Reißbrett, 52 mal 70 Zentimeter. 1 Reißſchiene, der Größe des Reftbrettes entſprechend.
Winkeldreieck (rechtwinklig gleichſchenklig), Hypotenuſe ungefähr 35 Zentimeter lang. 1 Reißzeng.
ichenbogen für das Zirkelzeichnen mit einem Doppelrande in der Größe der Reißbretter. 1 Skizzen

mit weißem und getöntem Papier.
Huſrich weiſen wir darauf hin, daß beabſichtigt wird, ſobald als möglich ein anderes ehrbuth

für Religion einzuführen. Das bisher eingeführte Lehrbuch für Geſchichte wird nicht mehr gebraucht
Die Handlungen werden erſucht, Zugaben irgendwelcher Art nicht auszuteilen.

Halle, im Februar 1920. Der Magiſtrat.

farben: 12 Farben mit Tube Weißt nach

Skizzenbuch mit weißem und getöntem Papier.
Zugleich weiſen wir darauf hin, daß beabſichtigt wird, ſobald als möglich ein anderes Lehrbuch

für Religion einzuſführen. Das bisher eingeführte Lehrbuch für Geſchichte wird nicht mehr gedraucht.

orſchrift der Kgl. Kunſtſchule.
ſind auch einzelne Farben zu kaufen.) Ein guter Doppelpinſel. Bleiſtift Nr. 2 u. 3 (für Linearzeichnen).

Die Handlungen werden erivcht, Zugaben irgend welcher Art nicht auszuteilen.

Halle, im Februar 1920.
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(Bei den meiſten Händlern
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8. Die Ablieferung des Brotgetreides hat bis
zum 45. Märg 1920 an den zuſtändigen Kommiſſionär oder auf deſſen Verdnlaſnnd an eine

Mühle zu erfolgen.
4. Ausnahmen von dieſer Anordnung können

nur in äußerſt dringenden Notfällen geſtattet
werden und ſind ausführlich begründete An-
träge durch die Hand der Gemeindebehörde bis
ſpäteſtens 6. Februar der Kreiskornſtelle einzu
reichen. Dieſe Friſt iſt eine Ausſchlußfriſt,
ſpäter eingehende Anträge werden zurückge-
wieſen.
5. Die Gemeindebehörden haben für ſchleu-

nigſte Bekanntgabe zu ſorgen.

Bitterfeld, den 27. Januar 1920.
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des

Kreiſes Bitterfeld.
Freiherr von Bodenhauſen, Landrat.

Wird hiermit veröffentlicht.

Anträge zur Hinausſchiebung des Termins
zur Ablieferung des Brotgetreides ſind durch
das Ernteſchätzungsbureau, Rathaus, Hof rechts
eine Treppe, an die Kreiskornſtelle hier zu
richten.

Bitterfeld, den 12. Februar 1920.

Die Polizeiverwaltung. J. V. Fruhner.

See Eienpurg. [See
Städtiſcher Warenverkauf für die 9. Kalender-

woche (22.--28. Februar 1920).
Bezugsſchein 801: 200 Gramm Grieß, 1 Pfund

92 Pf., gegen Voranmeldung; Bezugsſchein 302:
Pfund Speiſeöl, 1 Pfund 7 Mk., gegen Vor

anmeldung. Die Voranmeldungen müſſen bis
Sonnabend dieſer Woche erſolgen. Ausgabe für
Grieß Dienstag nächſter Woche, Ausgabe für
Speiſeöl Freitag nächſter Woche. Die Geſchäfts
leute wollen Säcke, ſowie Oelbehälter bei Ab-
lieferung der Marken in der alten Stadt-
brauerei mit abgeben.

Eilenburg, den 18. Februar 1920.

*4629 Der Magiſtrat.
Jn Abänderung unſerer Vekanntmachung

vom 6. d. M. werden für Brot und Mehl mit
Wirkung vom 16. Februar 1920 an folgende
Kleinhandelshöchſtpreiſe feſtgeſetzt: 1 Pfund
90proz. Weizenmchl 0,65 Mk., 1 und 80proz.
Weizenmehl 0,69 Mk.. 1900 Gra Schwarz
brot 2,10 Mk., 320 Gramm Weißhbrot aus 30proz.
Weizenmehl 0,51 Mk., 320 Gramm Weißbrot
aus 90proz. Weizenmehl 0,.48 Mk., 1 Semmel,
80 Gramm, aus 80proz. Weizenmehl 0.14 Mk.,
i Semmel, 80 Gramm. aus 90proz. Weizenmehl
0,12 Mk.

Eile
*4629

nburg, den 18. Februar 1920.
Der Magiſtrat.

Kohlenverſorgung.

Brikettausgabe an Private und Gewerbe-
treibende auf Kohlenzuſatzkarten findet nur vor-
mitärgs von 9--11 Uhr ſtatt.

Eilenburg, den 18. Februar 1920.

4629 Ortskohlenſtelle.
In einer Stunde en Garantie biete
läuse ſ. Brut(NRiſſ.), Flöhe b. Menſchen u.

Tieren. „Eokolda“pat. geſch. Mittel.
Wund. unſchädl. Verk. Halle, nur
Schurig. Steinwes 10, Ritterteld,
Ratswall 20. Poſtverſand. 8411

rnn ſt im l.
e. G. m. b. H. (Jeßnitz i. Anh.).

Wir ſuchen zum 1. April 1920 für Verkaufs-
ſtelle Jessnitz eine tüchtige

Verkäuferin
Selbige muß in der Hauptſache in der Ma

nufaktur- u Schnittwaren Abteilung bedienen.
Gehalt nach Tarif. Bewerbungen nebſt Zeugnis-abſchriften find bis zum 10. März 1920 ein-

zureichen. *4617

V. H. 6523 a. d. Exp.

„-Oulhallo-
Operett.-Thegter.

Anfang 7 Uhr:
Nur noch vie Sonntag

kin üüinertiusirante

MontagFchwarzwalämaägel.

Sonntag, 4 Uhr
Rapunzel mit dem

langen Haar
diKasse 10-1 u.

Die berühmten Und deltebten

„Fchwarzwalduhren
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Altes Lager,
solange Vorrat reiecht,

Schul- 8479

Tornister

III nern Tiſten n
a mine

G ge5 115

Se
L e

ZD

mm Bäh
Gute Bülcher,

Romane. Kklassikoer, wissen-
schaſtliche Werke, Lexika,
kaufes jederzeit. Off. unt.

d. Bl.

Wir fertigen an:
Kleider, Wäsche (für
Frauen u. Kinder) und
jede Art Handarhbeiten.
Schmidt Lehnert,
Beeseunerstr. 10. [8470

Welm u. Sekihasehen,

fauber und ölfrei, 8234
kauft jedes Quantum

Anmdré, Wörmlitzer-
Straße 12. Tel. 1183.

Größ. Poſten laſſe abholen.

RNeudunkelgeſtr. Schrank
und Vertiko billig zu
verkaufen. Schloßberg
Tiſchlerei. 8471

2 n für

Bücher und Zeitungen

8485

Ziegen bis 190 Mk.
Kanin 138 k.
Hasen 25 k.

Ferner:

Allsse

r ar

faus- Lumpen &g 1,50 bis 2,00 Mk.

Alt-Eisen rei von Blech kg O0 Mk.

Frelle-
Haulwürfe bis 17 Mk.

Harder u.

Alle anderen Sorten Felle, Häurte,
Wolle etc. zu höchsten Tagespreisen

Papier, Knochen, Metalle usw.
zu gleich hohen Preisen-

Paul Mencäle,
Rohprodukten- ee 25

kg g0 Pf.

250 Mk.

wod k.

ziehtiſch

*4539

kauſe ich auch die kleimten Posten
frauenhaare

per 100 Gromm Mark 4. 00 b. Mark 5. 00

Damen, pelche beronders lanqges, n n S 6.00
hoben, erhalten für 190 Gramm

Ernst Griesemann, terte

v—SC)TCa on
BOllier ervaufl

Donnerstag nachm.
beginnt der bekannte,

billige Verkauf
folgender Waren

Weiße und bante Bett-

wäre Reſtlaten, ans
tücher, Herren-Barchent-

Hemden, Scürren,

Tischdecken.
Weißer Barchenmt,
Köperbarchent, äcfüinen.

3 Konfirm.- Anräge,

I Herren- Anzug u.
diverse Hosen.

Huschinen-Garn.
H. Rosenthal r Gurer

Str. 7.
Ken gufgearb. Chaifelongue

mit gutem Bezug, zweitür.
Kleiderſchrank AusFahrrad mit
gut. Bereiſqg.. Grammophonm. v. bill. z. verk.
E. Dippold, Advokaten-
weg 18 (Laden). 8455

Was 7 ist

e
che. die es werden wollen,
verlaug. Prospekte geg.
30 Pf. in Marken. 4528

Sanitäts-Versandhaus
A. Kuusch.

Coburg, Walkmüh gasse 9.

H.- U. D.- Masken
(eleg.) billig zu verleihen.
633] Alter Markt 17, III.
Einf. möbl. Zimmer od. saub.
sehlafstelle zu mieten ges.

e iratetel,eute u. sol-

Zuechr. m. Preis u. V. H. 653
a d. Exped. d. Bl. 4630 See

Iulh- ſten e

Heute 7. Uhr, zum
letzten Male:

wue hallnacht,
Freitag, 20. Febr. 7 Uhr
De Zam ersten Male:Der Wenn
Vaudeville in 3
v. Kessler u. Stobit-Musik v. Vikt. Holl ader

In Szene gesetzt
Dir. Walter Steinert.

Musikalische LeiturKapellm. K. F. don
UVeher a

wie lachertaln
Ha tdarsfrite üchu e

Fannyköhbe, Joscy W allis

Toni Grigo, I. Segisser.
BRBerth. Rose, A. Engens.
F. Glogau. H. BRahr u. a.
Vorverkauf 94 l u. 5 6.Stacttheat ter

Freitag, den 20.
Anfang 7, Ende 10 Uhr:
kigaros Rochrett.
Sonnabend nachmittag:

Don Carlos.
Sonnabend abend:

V. Konzert. 8474

Thalia- Theater.

Gaſtſpiel des Stadt-theater Verſot a
Sonntag, den 22. Februar,

abends 7 Uhr:
NMora,.

Kleine ſchwarze Taſche
mit Fahrtausweis verlor.

eſſelbarth. Harz 42 44,

Febr uar,

8474

[8469

e
kleinere und grössere
Mengen, zu Kaufe

h --m- ---22-—

S

Eltern,

J ſpenden,

S 8181

S a
e v

T 2

Dankſagung.
Zurückgekehrt vom Grabe meiner lieben, gutenſage ich hierdurch im Namen aller

Hinterbliebenen Dank für die vielen Beweiſe
J herzlichſter Teilnahme und die reichen Blumen-

ſowie den Arbeitern der HalliſchenRöhrenwerke, Herrn Betriebsleiter Bieder
J mann und den Hausmitbewohnern. Beſonders

W Dank der Artiſtenbörſe und Herrn Reinh.
W Gibpſer für ſeine herzlichen Worte, ſowie allen Jdenen, die ihnen das letzte Geleit gaben.

Halle, den 19. Februar 1920.

Walter Moriſtz.

Soeben neu erſchienen:

ProletarierJugend.
Sozialiſtiſche Jugendſchrift.

1. Jahrg. 1920. Heft 50 Pf., Porto 5 Pf.
Halbjährlich 12 Hefte 5,00 Mk.

Die Hefte erſcheinen im Auftrage der Sozialiſtiſchen
Prolet.Jug. Deutſchl. und ſind in Broſchürenform
ſgpauen eine wertvolle Sammlung von Material
ür die Jugendbewegung,

Beſtellungen nehmen alle Volksblatt Austräger
entgegen oder direkt durch die

Volksbuchhandlung, Halle (S.)j,
Harz 42/44.

Bellamyg
Eirnz Rückblick aus

den Jahre 2000.
Kaut. 3.30 M., Porto 20Pf.
Ballsbuchhandlung.

Halle (S.), Harz 42/44.
r u. braungetleekt.

Hundzugeluen. *4635
ASendorf. Bracköorlerstr.

77

?Ehrenerklärung. 626
Die gegen Frau Künzel
Pesenitz ausgeſprocheneSpleidigung nehme ich

z rrück. F. D., Lochau.

M. M
Leitfaden

zum Gebrauch der Für-

m Ein Lehr und
Uebungsbuch für den

Selbſtunterricht.

Preis 1.60 Mark
(n. auswärts 10 Pf. Port.)

Zu beziehen durch die

S Zoltsbuchhandlung,
Harz 42/44.a a.

varalenoſeat ſern

für Halle u. Saalbreis,

V. S. P. b

Den Mitgliedern zur
Kenntnis, daß der J

Maurer 8478
Karl Mitzer

am 16. Februar ver-
ſtorben iſt

Ehre ſeinem Andenken!
Der Vorſtand.

Die Beerdigung fin-
det gru Freitag, nachm.

hr, auf dem Kröll
witzer Sriedhofe ſtatt.

w.

h W

esucht mir die Lokale, die eure
ache fördern und stets in eurem

Blatte inserieren. en v



Verſammlungsanzeiger

A. S. P. D.
Holle im ögllreis
Sekretariat: Harz 42-44, Zimmer 23 24.

Wochentags geöffnet von 9-1 und 4-7 Uhr.

Mtgliederverſammlungen.

Trebitz bei Könnern.
Sonntag Februar, nachmittags 3 Uhr,

im e bitz.
Halle.

Montag, den 23. Fedruar, abends T Udr,
in der „Goldenen Kette“.

Tagesordnung:

g x der Debatte von der
letzten iſtriktsverſammlung.

Aeffentliche Verſammlung.

Wettin.
Sonnabend, den 21. Februar, abends 8 Udr.im Gaſthaus Kl. Schweizerling in Wettin.

Tagesordnung:
Unſere Stellung zur Schule und

Wahl der Slternbeirüte.
Freie Ausſprache.

Die Kämpferin, Nr. Z. iſt erſchienen undkönnen die usträgerinnen dieſelben von
den bete Diſtriktsführern abholen.

Der Preis beträgt infolge des erhöhtenSelbſtkoſtenpreiſes von der Nr. 3 ab 20 Pf.

Der Vorſtand.

Ddeizseh.
Aſch. Eſſenbahnerverhand

Freitag, 20. Febr., nachm. 5 Uhr, im Lindenhof:

itelteder-Verrammlune.
Tagesordnung: *463!

Die Schließung der Werkſtätten und die
Entlaſſungen im Bezirk Halle.

Ref.: Bezirksl. Kall, Beilſchmidt, Halle.
Alle Kollegen, beſonders die Entlaſſenen, müſſen

erſcheinen. Die Ortsvorwalttung.

Rorgen, Freitag, den 20. Februarp:
Grosser öttentlicher

Maskenball.
Die Geschäftsfeitung.

Volkspark.

3 3 Könige, S
Bestes Familien-Varieté an Platze. 8477m h Emil Reimers!

l r Heues ProgrammNeue e rote Tunte. Leutnant Hans.

Arbeſt. Radthrer-Oerein Vorwärt

ioiſes des Bundes Freihelt. 8467
d Sonnabenä, den 21. Februar,ron nachmittags s Vhr an,

im Paradies

e 6Groß. MaskenballS

Es ladet alle Freunde und
Gönner des Vereins berzl. ein
Der Vergnägungs Ausschuss.S h fand

Solidarität*4634 Gau 17. Bezirk I.Sonntag 22. Februar, vormittags 9 Uhr,
im Volksparig:

Bezirkskonferenz.
Sämmtliche Ortagrappen müesen vertreten ein.

Karl Meisasner, Berzirksleiter.

Orphenm,
toinweg 12

Primzess,Sehmaeeoratrasse Germania,
Triftstrasse 22.

W Ab Froitag, en 20. Februar 1920: Wort und Emil Jannings
in m ergreifenden Volkssohauspiel von

Gerh. Hauptmann

Rose Bern.
krauen, traut den Männern nicht.

8 Akte voll tollen Humors.,

Detoktivspiel in 4 Akt mit Frealoret als Detektiv.

ani Heiäe mannin dem reisenden Luutspiol
HahensSie etwas gemerk

Ein Badeabenteuer in 3 Akten.

doriampt döräasehiechter
Eine Tragödie in 6 Akten.

Die Toten kehren wieder.
Ein Seemannsdramsa in 4 Akten mit Theodor I. oos.
DasGehelmnls desFaubrikantenfenderson

Detektivlustspiel in 8 Akten.
leh 4 Uhr
onTee r.

Ab Freltag

der T. Toll des Riesenfilms

Die Her der Gott

Wohltäterin der Henschneſt.

Hauptrolle:

s MaV.

j

naohmnitt

Alte Prowenane u d.
Fernruf 5738.Fernruf 5738.

[Anſung len 4 Uhr maohmtttege.

on a

Sintritt 30 P

diese ist der Einiritt frei.

n eFortaldem, Verein Halle-Saalkrets

Begrüssungs- Feier
für die heimgekehrkfen

Kriegs gefangenen
Heute, Donnerstag, den [9. Febr., abds. 7 Uhr,

im grossen Saale des Volksparks.
Gesang EOrbeitersängerchor, lalle.
Bezitation Redakteur Janßen.
änsprache Redakteur Bock.

än die zurückgekehrten Kriegsgefangenen ergeht der Ruf, recht
zahlreich mit ihren ngehörigen zu dieser Feier zu erscheinen, für

andere Parteioeranstaſtungen ſinden nicht statt. Um so meist rege Werbearbeit für diese Veranstaltung der Partei re

c c chh
und Warz
und ſchmer
nd 437 g

deſeiti e eaxirol d vielen tan
n t er 3 dältliien zum afe vone anderes r es gibt Nachts

*4867
mit

end
otheken unLaſſen

zeſſeres.

Eintritt 30 Pf.

Der l

Mode Zeitungen
empfiehlt die

Volksbuchhandung, ten

LAnſung t Heh s Vhr nnehmitt tags

dieſe

mag 3 Vhr.

e 22. b ch J 1a, den ruar, nachmittim Gaſthof Mohr Burgſtr. vor.

Preis Maskenball.
Einlaß 5 Uhr. Demaskierung 7 Uhr. 6 Preiſe.

Bandonium- Orcheſter Halle-Süd. Murüüni.
Ruadfahrerverein Nauendorf g. P.
Mitalied des Arbeiter-Radfahrer Bundes „Freiheit“.
Sonntag, den 22. Febr., im Huſungſchen Lokale:

III
*4827 Es ladet freundlichſt ein Der Vorſtand.

Aas Geſetz über Betriehsröte.

eft 1 der „Geſetzeserläuterungen für
rbeiter und Angeſtellte“, er. dutert

v. 6. Auſhäuſer. ca. 88 6. Pr. Mk. 3.50.

Verlagsgenossensch. „Frelheſt“
e. G. m. b. H.

Abteßung Buchhandlune,

Berlin C. 2, Breitestr. 8—9.
Dieſer Kommentar zum Betriebsrätegeſetz

enthält neven ſehr eingehenden Anmerkingen
zu den einzelnen Paragraphen einen vertor len
geſchichtlichen ikeberblick über die Entwicklung
des Rätegedankens in Deutſchland und das
Entſteben dieſes Geſetzes. Bei den Erklärungen
zu den einzelnen Veſtimmungen des Geſetzes
wird immer wieder auf ſeine Vorgeſchichte ver-
wieſen. um ſo die Möglichkeit für die Dur
führung der teilweiſe ſehr unklaren geſetzlichen
Vorſchriften zu ſchaffen. Eine Sammlung ge
ſchichtlicher Dorumente, die mit dem erſten Er
laß des Berliner Vollzugsrates zur Neuwahl
von Betriebsausſchüſſen vom 15. November 1918
beginnt, auch alle anderen wichtigen Verein-
barungen im Wortlaut enthält und mit den
Veſtimmunger: der Reichsvrerfaſſunz über die
Räte abſchließt ſowie die beſonders überſicht-
ſiche Rnorda.ing des Textes erhöhen den Wert

Nachſchiagucwerkes. Seine Anſchaffung
iſt itr jeden Funktionär der Verr rn
ſationen, ſowie jeden Arbeiter- oder Betrieltrat unerläßlich. Auch für die Turchfü hre ung
der Wahlen zu den Betrietsräaten wird die
Schrift wert olle Dienſte leiſten.

veſtellungen nimmt entgegen

e Halle a. d. S. Harz 42/44.

Von heute an ſteht wieder ein
Transport grosser u. kleiner

Läuferschweins:
preiswert zum Verkauf. *4632

Franz Wernicke,
Döllinitz. Tel. Ammendorf 95.

konfrmanden ine 3

gut und preiswert empfiehlt
O Otto Knoll Nachf., S 5

Leipziger Strasse 36. 8486

De
Alle Parteischriften III Avolkuducdhandlung.

r 7 amerikan. und ägyptiscohe

igareiten
Wirte u. Wioderverksufer.

K. Glmpel, Alte Promenade 6.

r v I warvorrätig in der

Nicht mit Neue Promenade verwechseln. 8428

WVolks-Buohhanuiung, Halle, Harz 4244.
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